
Börse/Schecks/Geld: 
 

Los 0100                            Ausruf: 20 € 
Geschenkheft + Sparbuch der 
Sparkasse Berlin, 1936 
Für ein Neugeborenes (2x). Sparbuch # 376 
1938-43. (E010) 

 
 

Los 0101                             Ausruf: 16 € 
Scheckheft Nassauische 
Landesbank/ Sparkasse, ca. 1920 
# 110001-25. Komplett. Format: 23x9. (E010) 

 
 

Los 0102                             Ausruf: 25 € 
Scheckheft Bankhaus Leopold 
Seligmann, Koblenz, 1920 
# 2826-50; bis # 31 ausgestellt. Jeder Scheck 
mit Firmenlogo Bank. Leopold Seligmann 
gründete 1811 das Bankhaus Seligmann in 
Koblenz und eröffnete 1844 eine Filiale in 
Köln fünf Söhne waren im Bankgeschäft tätig: 
Bernhard, Jakob, August, Heinrich, Moritz. 
Adolph Leopold war Advokatanwalt in Köln, 
Eduard war Arzt in Köln. Die „Junggesellen“ 
Jakob, August und Moritz blieben bis zum 
Lebensende der jüdischen Religion 
verbunden und wurden auf dem jüdischen 
Friedhof in Köln-Deutz bzw. Koblenz 
bestattet. Adolf, Bernhard und Heinrich traten 
vor bzw. mit der Heirat zum Protestantismus 
über. 1894 trat in der Kölner Filiale Konrad 
Adenauer seine Lehre an. Format: 9,5x14,5. 
(E010) 

 
 

Dokumente: 
 
Los 0103                          Ausruf: 22 € 
Waagschein Hopfen aus Ellingen, 
1897 
120 Kilo ächtes Stadtgut im Wert von 150 M 
(rückseitig bestätigt). Herrlich Abbildung der 
Stadt mit ihren Hopfenfeldern. Stempel der 
Stadt. Zahlreiche Verdienstmarken.  Format: 
21x24,5. (E011) 

 
 

Los 0104                             Ausruf: 45 € 
Briefkopf Heidelberg, 1850 
Vierseitiger Brief mit halbseitigem Stich 
Heidelberg mit Schloss, Altstadt und Neckar 
Richtung Oberrheinische Tiefebene. (Th. 
Verhas del. E. Grünewald sculps.). Gedruckt 
bei L. Meder in Heidelberg. Mehrfach gefaltet 
und als Vorphila nach Ehingen. Rundstempel 
Heidelberg 8.12.1850. Durch Öffnen 
gebrochener Siegel. Kleinere Randeinrisse. 
Format: 21x27. (E011) 

 
 
Los 0105                           Ausruf: 35 € 
Quittung, 1813: Witwen- und 
Waisenkasse 
Beleg über die Auszahlung von 3 Thaler 
"gnädigst ausgesetzte Unterstützung auf die 
Monate Juli, August und September 1813 zu 
je 1 Thaler aus des Königl Sächs. Geheimen 
Finanz-Collegii Unterstützungs-Caße für 
Witwen und Weisen" mit 2 Thlr. in baar und 1 
Thlr. in Cassen-Billets. Format: 17x16. (E033) 

 
 

Los 0106                             Ausruf: 20 € 
Oberwarngau, 1855: Erinnerung 
erstes heiliges Meßopfer Priester 
Kaspar Taubenberg 
Rückseite mit Heiligenabbildung. Format: 
10x14. (E024) 

 
 

Los 0107                          Ausruf: 30 € 
Geisenfeld, 1863: Erinnerung erstes 
heiliges Messopfer Priester Sebastian 
Daxner, 2 Papiere 
Unterschiedliche Rückseiten. Formate: 
9,5x15,5 bzw. 10,5x13,5. (E024) 

 
 
Los 0108                              Ausruf: 35 € 
Braunschweig, 1754: Erläuterung zur 
Schulordnung 
Edikt des Herzogs zu Braunschweig als 
Erläuterung zur Landschulordnung. Inhalt: 
Div. Anordnungen zur Erleichterung der 
Schulpflicht für Kinder armer Bauern im 
Sommer, Strafen für Eltern, die ihre Kinder 
ansonsten nicht ordentlich zur Schule 
schicken, und Verbot des Einsatzes der 
Schulmeister als Briefboten durch 
Superindendenten und Prediger. Vierseitig; 
Format: 18x24. (E033) 

 
 
Los 0109                           Ausruf: 30 € 
Gesinde-Zeugnisbuch, Frankenberg 
1866 
Für Augustine Forberg. 22 Seiten sit einigen 
Zeugnissen, teils mit Stempel der 
Ortsgerichte, u.a. Oberweisa, Gunnersdorf 
und Lichtenwalde. Dazu im Anhang 
Taufschein und Heiratsurkunde. Geheftet, 
fleckig durch Nutzung. Format: 12,5x20,5. 
(E031) 



 
 

Los 0110                              Ausruf: 45 € 
Ernennungsurkunde eines neuen 
Trustees, 1894 
Vertrag auf Tierhaut. Zwei aufgeklebte 
Steuermarken. Doppelblatt; sieben Siegel. 
Format: 30x45,5. (E025) 

 
 

Los 0111                             Ausruf: 45 € 
Ernennungsurkunde eines neuen 
Trustees, 1905 
Vertrag auf Tierhaut. Zwei aufgeklebte 
Steuermarken. Sechs Seiten; sieben Siegel. 
Format: 30x45,5. (E025) 

 
 

Los 0112                            Ausruf: 14 € 
Königl. Eisenbahn-Direction (rechts-
rheinische), Köln, März 1883 – 
Ernennungsurkunde 
Für  Xaver von Schellerseheim zum 
“Königlichen Eisenbahn-Betriebs-Sekretär”. 
Kncikfalten. Leicht fleckig. Doppelblatt. 
Format: 21x33. (E009) 

 
 

 

Los 0113                              Ausruf: 55 € 
Edikt, Stockholm 1742 durch 
Friedrich: Anwälte bei Gerichtsbarkeit 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
bei Gerichtsverfahren auch ein Anwalt 
zugegen sein muss. Mit handschriftlichem 
Vermerk der Kenntnisnahme 1744. 
Knickfalten. Format: 42,5x35. (E009) 

 
 

Los 0114                              Ausruf: 55 € 
Edikt, Cassel 1741 durch Wilhelm: 
Ausfuhrverbot von Lebensmitteln 
Die Chur-Cöllnischen und Münster- wie auch 
Paderbornischen Lande haben zum Schutz 
der eigene Bevölkerung ein Ausfuhrverbot für 
Lebensmittel erlassen. Aus diesem Grund soll 
dies nun auch für die Hessischen Lande 
gelten und zwar in erster Linie in die oben 
genannten Gebiete.Dies wird bei hoher 
Strafandrohung angeordnet. Knickfalte. 
Format: 43x35. (E009) 

 
 

Los 0115                             Ausruf: 35 € 
Einführung des Herrn Johan Friedrich 
Beurhaus zu einem öffentlichen 
Lehrer, Dortmund 1749 
Bezeugen ihre schuldige Freude zwei 
ergebene Diener. Achtstrophiges Gedicht auf 
vier Seiten zur Amtseinführung. Knickfalten, 
kleine Fehlstelle. Gedruckt bei Baedekern. 
Format: 22x36. (E009) 

 
 

Los 0116                              Ausruf: 40 € 
Obligation 600 M zu 5%, Friedberg 
1876 

Absicherung über einen Grundbucheintrag. 
Trockensiegel, Stempel, diverse 
Steuermarken. (E010) 

 
 

Los 0117                              Ausruf: 30 € 
Schuld- und Pfandverschreibung, 
Limburg 1899 
Gesamt 1.300 M, gesichertz über ein 
Grundbucheintrag. Trockensiegel, mehrere 
Stempel. Löschungseintrag 1908. (E010) 

 
 

Los 0118                              Ausruf: 22 € 
Erlaubnissschein weiterhin Lehrlinge 
ausbilden zu dürfen, Cochem 1921 
Stempel des Landrats. Besonderheit: “Diese 
Urkunde ist stempelfrei mangels 
Vorhandenseins einer Urschrift.” Knickfalten.  
Dekorative Bordüre. Format: 21x33. (E010) 

 
 

Los 0119                              Ausruf: 35 € 
Testament zu gunsten der Pfarrkirche 
zu Haselweiler,Kreis Jülich, 1868 
Von  Maria Sibilla Tumpertz und  Johann 
Wiedenau. Format:20,5x32,5; Mittelknick. 
(E013) 



 
 

Los 0120                              Ausruf: 40 € 
Andover, Redbridge and 
Southampton Raiulway, Bill, 1862 
Geschäftsbericht 20 Seiten. Format: 22x34. 
Bandschnürung. Knickfalte. (E025) 

 
 
Los 0121                          Ausruf: 40 € 
Great Western Railway (Oswestry, 
Shresbury & Ellesmere Lines), Bill, 
1862 
Geschäftsbericht 29 Seiten. Format: 22x34. 
Bandschnürung. Knickfalte. (E025) 

 

Los 0122                              Ausruf: 40 € 
Monmouthshire Railway and Canal, 
Bill. 1861 
Geschäftsbericht 20 Seiten mit einigen Seiten 
zusätzlicher Kommentare. Format: 22x34. 
Bandschnürung. Knickfalte. (E025) 

 
 

Los 0123                              Ausruf: 40 € 
South Staffordshire Railway, Bill, 
1854 
Geschäftsbericht 20 Seiten mit vier Seiten 
handschriftlicher Notizen. Format: 22x34. 
Bandschnürung. Knickfalte. (E025) 

 
 
Los 0124                              Ausruf: 30 € 
Kusra, 1780: Urteil über eine 
Erbauseinandersetzung 
Doppelseitig. Format: 21x32,5. (E031) 

 
 

Los 0125                              Ausruf: 30 € 
Urteil über eine Entschädigung, 1796 
Doppelseitig. Text teils Französisch. Siegel. 
Format: 20,5x33,5. (E031) 

 
 

Los 0126                              Ausruf: 30 € 
Leibnig, 1831: Entscheidung des 
Stadtrats 
Doppelseitig mit zahlreichen Original-
unterschriften einzelner Mitglieder. Format: 
20,5x34. (E031) 

 
 
Los 0127                                     Ausruf: 30 € 

Waldheimersen, 1833: Zahlung eines 
Betrags von 740 Gulden 
Doppelblatt mit Trockensiegel der Gemeinde. 
Knickfalte. Steueraufdruck. Format: 21x34. 
(E031) 

 
 

Los 0128                              Ausruf: 25 € 
Gandersheim, 1835: Schreiben zum 
Sittenverfall 



Das Herzogliche Staatsministerium und die 
Landesdirektion haben ein Überhandnehmen 
der Sittenverderbnis festgestellt! In manchen 
Ämtern wird jedes dritte, im ganzen 
Herzogtum jedes fünfte Kind unehelich 
geboren. Außer in den Behinderungen, die 
Gemeinden und Behörden selbst in die Jahre 
gekommenen reifen Männern machen 
(Heimatecht, Besitz, Broterwerb etc.) sieht 
man die Ursachen im Sittenverfall. U.a. 
folgende Maßnahmen sollen dagegen 
ergriffen werden: weniger Tanzbelustigungen, 
der Lebenswandel der Handwerksgesellen 
soll  beaufsichtigt werden und fremde 
Gesellen sollen ggf. ausgewiesen werden, bei 
unehelichen Geburten sollen "Curatel" und 
amtliche Untersuchungen abschreckend 
wirken, usw. Zweiseitig, Knickfalten. Format: 
20,5x33,5. (E033) 

 
 

Los 0129                              Ausruf: 40 € 
Notarschreiben/ Pfandbestätigung, 
1632 
Rittmeister Jobst Ludolff von Landsberg, 
Drost von Ottenstein, Herr in Stadthagen und 
auf Wormsthal … gibt "Lüder Bülten" 10 
Jahre lang 2 Schweine von seinen Gütern 
und Gerechtsamen "bei Verpfändung meiner 
Hab und Güter so viel… Vonnöten".  "Geben 
Hallenbostell" oder "Hollenbostell" - gefunden 
wurden nur "Allenbostel" und "Hohenbostel", 
evt. wurde Ort "Hallenbostell" ja im 30-
jährigen Krieg zerstört.   Darunter Vermerk 
Notar Henricus Witten.  Aus der Zeit des 30-
jährigen Krieges. Knickfalten. Format: 
18x29.(E033) 

 
 

Los 0130                             Ausruf: 25 € 
Ilmenau, 1781-96: Kaufvertrag 
Kaufvertrag, beurkundet am 20. May 1781, 
ergänzt am 22ten Maerz 1794; ergänzt und 
amtlich besiegelt 1796 in Gehren Fürstl. 
Schwarzbugisches Amt. 5 Blätter, 
Fadenbindung, Oblatensiegel. Letztes Blatt 
bügig, andere Blätter minimal randbügig. 
Formate: 21x33. (E033) 

 
 

Los 0131                              Ausruf: 40 € 
Hahausen, 1842:  Bauernbefreiung 
von Abgaben 
Original-Urkunde zur Befreiung einiger 
Bauern aus Hahausen von alt-hergebrachten 
gutsherllichen Zins-Abgaben an das 
herzogliche Domainenamt durch Zahlung 
eines Ablösungskapitals. Solche 
gutsherrlichen Abgaben gehen zurück bis in 
die Zeit der Leibeigenschaft. Erst wenn alle 
auf den Höfen lastenden Natural- und Geld-
Zinsen, Zehnten, herrschaftlichen Dienste 
u.a. abgelöst wurde, waren die Bauern 
wirklich FREIE Bauern.  Seltenes historisches 
Dokument Achtseitig mit Band. 
Trockensiegel. 20,5x33,5. (E033) 

 
 

Los 0132                              Ausruf: 90 € 
Aachen/Burtscheid, 1810/11: 2 
Einwohnerbestätigungen – unter Glas 
Aachen von 1811 in deutscher Sprache; 
Burtscheid 1810 in französischer Sprache. 
Beide auf Karton fachmännisch und leicht 
ablösbar fixiert. In Rahmen unter Glas. 
Formate:25x28 bzw. 10x8,5 bzw. 16x8. 
(E037) 

 

Fest-, Firmenschriften: 
 
Los 0133                              Ausruf: 24 € 
25 Jahre C.E. Poeschel Verlag, 
Stuttgart 1927 
Ein Jubiläumsjahrbuch mit 165 Seiten. 
Paperback. Einband mit Knick und 
ungleichem Rand – Papierproblem. 
Bibliotheksexemplar. Format: 15x25. (E017) 

 
 

Los 0134                               Ausruf:18 € 
Die Familie Heinersdorff – 
Musikalienhandlung, Düsseldorf 1993 
Von Jutta Schpoll. Beiträge zur 
Musikgeschichte und zum Musikleben der 
Stadt Düsseldorf. Schriftenreihe des 
Freundeskreises Stadtbüchereien  
Düsseldorf, Band 1. Ca. 130 Seiten 
Paperback, Leimbindung. Umfangreiche 
Materialbeigabe. Format: 21x20. (E017) 

 
 

Los 0135                              Ausruf: 20 € 
Das ist C.D. Wälzholz – 150 Jahre, 
Hagen/Hohenlimburg 1979 
Ein Unternehmen aus der Kaltwalzindustrie. 
88 Seiten mit sehr umfangreichem 
Bildmaterial, teils in Farbe. In Leinen 
gebunden mit Goldprägecover und 
Farbzeichnung. Durchsichtiger 
Schutzumschlag. Format: 23,5x30. (E017) 

 
 

 
 
 



Los 0136                              Ausruf: 22 € 
Zigarettenfabrik Haus Neuerburg KG: 
Tabak – zum 50 Jährigen, Köln, Trier, 
Baden-Baden 1958 
Ca. 150 Seiten. Davon 22 Seiten Text von 
Walter Kiaulehn; Rest Skizzen aus aller Welt 
aus dem Reisetagebuch von Hans Falk, 
Zürich. In Leinen gebunden. 
Pergamentschutzumschlag. Format: 
21,5x27,5. (E017) 

 
 

Los 0137                               Ausruf:28 € 
Württembergische Feuerversicherung 
AG: Denkschrift zur Hundertjahrfeier, 
Stuttgart 1928 
Über 230 Seiten in Leinen gebunden. Viele 
historische Dokumente, Abbildungen, 
Statistiken und Fotos. Cover mit kleiner 
Fehlstelle vorne, Goldprägedruck. Cover 
angeschmutzt, ansonsten einwandfrei. 
Bibliotheksexemplar. Format: 21x30,5. (E017)  

 
 
Los 0138                              Ausruf: 24 € 
Steinkohlenbergwerk Friedrich 
Heinrich AG, Kamp-Lintfort, 1958: 
Das Werk und seine Belegschaft 
Ein Fotoalbum mit über 200 Seiten. Zwei 
Karten. Anlass für die Veröffentlichung: Die 
Vollmechanisierung der Kohlengewinnung. 
Hardcover mit Leinenrücken. Cover 
angeschmutzt. Bibliotheksexemplar. Format: 
24,5x21. (E017) 

 
 

 
 
 

Los 0139                              Ausruf: 20 € 
90 Jahre Franz Clouth Rheinische 
Gummiwarenfabrik AG, Köln-Nippes, 
1952 
60 Seiten mit Klebebindung. Viele historische 
Dokumente und Fotos. Gute Erhaltung. 
Bibliotheksexemplar. Format: 20,5x25,5. 
(E017) 

 
 

Los 0140                             Ausruf: 20 € 
Kundenkreditbank KGaA, Frankfurt 
1963 
Aus einer Monographie deutscher Banken. 
125Seiten+ umfangreiche Statistik. 
Zahlreiche Fotos. In Leinen gebunden. 
Schutzumschlag. Format: 16,5x24,5. (E017) 

 
 

Los 0141                               Ausruf:19 € 
100 Jahre Dyckerhoff Zement, 1964 
75 Seiten Klebebindung mit umfangreichem 
historischem Material. Viele Fotos. 
Bibliotheksexemplar. Format: 21x29,5. (E017) 
(siehe auch Los 628) 

 
 
Los 0142                             Ausruf: 22 € 
IHK zu Krefeld, 150 Jahre, Krefeld 
1954 
230 Seiten mit wie zu der Zeit üblich 
geklebten Fotos. Einband Hardcover mit 
Leinenüberzug. Dieser beim Coveroben 
beschädigt. Dort auf wenigen Seiten 
stockfleckig. Dennoch gutes Exemplar. 
Format: 21x30. (E017) 

 
 

Los 0143                            Ausruf: 19 € 
IHK Pforzheim 100 Jahre, Pforzheim 
1954 
96 Seiten. Hardcover. Auf Transparentpapier 
die Wappen sämtlicher Mitgliedsorte. 
Statuten von 1853 auf hinterem Innencover 
als Kopie fixiert. Zahlreiche Fotos. Cover 
leicht angeschmutzt. Bibliotheksexemplar. 
Format: 24x31. (E017) 

 
 

Los 0144                             Ausruf: 15 € 
125 Jahre Handelskammer in der 
Pfalz, 1968 
Pfälzisches Industrie- und Handelsblatt, 43. 
Jg. Heft 9. 70 Seiten geheftet. Sehr viel 
Werbung aus der Region. 
Bibliotheksexemplar. Format: 21x29,5. (E017) 

 
 

Los 0145                              Ausruf: 16 € 
IHK Lindau, 20 Jahre 
Jubiläumsausgabe, 1966 
88 Seiten, Klebebindung. Etliche Fotos. 
Zahlreiche Werbung aus der Region. 
Bibliotheksexemplar. Format: 21x29,5. (E017) 



 
 

Los 0146                              Ausruf: 10 € 
IHK Neubrandenburg, Rostock und 
Schwerin, 100 Jahre - Zum 
mercklichen Vortheil des Publici…, 
Rostock 2003 
360 Seiten mit vielen Fotos und Dokumenten. 
Original verpackt. Format: 21,5x27,5. (E017) 

 
 

Los 0147                              Ausruf: 18 € 
IHK Gießen, 100 Jahre, Gießen 1972 
52Seiten, Klebebindung. Viele Fotos. 
Beigeheftet alte Dokumente. U.a. Abb. von 
vier Firmenbriefköpfen. Bibliotheksexemplar. 
Format: 21,5x26. (E017) 

 
 

Los 0148                              Ausruf: 15 € 
IHK Konstanz – Zur Geschichte, 
Konstanz 1945 
Ca. 70 Seiten Paperback. Alle Seiten in 
Maschinenschrift. Ohne Autorennennung. 
Wenige Dokumente. Bibliotheksexemplar. 
Format: 21x29,5. (E017) 

 
 

Los 0149                              Ausruf: 14 € 
IHK Hannover-Hildesheim 125 Jahre, 
Hannover 1991 
170 Seiten, Klebebindung. Ohne 
Abbildungen. Bibliotheksexemplar. Format: 
21x29,5. (E017) 

 
 

Los 0150                              Ausruf: 16 € 
IHK Karlsruhe 150 Jahre, Karlsruhe 
1965 
Ca. 70 Seiten, Klebebindung. Zahlreiche 
Fotos und über 30 Seiten, oft ganzseitige 
Anzeigen. Bibliotheksexemplar. Format: 
21x29,5. (E017) 

 
 
Los 0151                              Ausruf: 24 € 
IHK Frankfurt 200 Jahre – Dem Flor 
der hiesigen Handlung, Frankfurt 
2008 
Aufwändiges Werk mit 450 Seiten. Hardcover 
mit Leinenrücken. Viele Fotos und 
Dokumente, teils ganzseitig und in Farbe. 
Bibliotheksexemplar. Format: 25x32,5. (E017) 

 
 

Los 0152                              Ausruf: 20 € 
IHK Freiburg, 75 Jahre, Freiburg 1955 
128 Seiten in Leinen gebunden. Viele 
Portraits und Fotos. Goldprägedruck Cover 
und Rücken. Bibliotheksexemplar. Format: 
17x24,5. (E017) 

 
 

Los 0153                              Ausruf: 15 € 
IHK Osnabrück-Emsland 125 Jahre, 
Osnabrück 1991 
124 Seiten, Klebebindung. Umfangreich 
Fotos und Dokumente. Bibliotheksexemplar. 
Format: 21x29,5. (E017) 

 
 

Los 0154                            Ausruf: 12 € 
Das Werben für Pelikan, 1963 – 
anlässlich des 125jährigen Jubiläums 
24 Innenseiten + Cover. Interessante 
Dokumentation zur Werbung für die Produkte. 
Zusätzlich Zeitungsausschnitt. Format: 
21x20. (E027) 



 
 

Los 0155                            Ausruf: 30 € 
Bochumer Verein für Bergbau und 
Gusstahlfabrikation in Bochum, 1934  
Neun Jahrzehnte seiner Geschichte im 
Rahmen der Wirtschaft des Ruhrgebietes, 
von Dr. Walter Dabritz. Verlag Stahleisen 
mbH. Düsseldorf 1934. Festschrift. 451 S. mit 
zahlr. Abb. u. Tafeln sowie einem Anhang mit 
Textbeiträgen, Tabellen u. teils mehrfach 
gefalteten u. mehrfarbigen 
Tafeldarstellungen. OLwd.-Einband mit 
Silberprägung. Format: 30x21. Einband 
bestoßen und etwas fleckig, einige S. 
ebenfalls fleckig. Sehr günstig angeboten. 
(E033)  

 
 
Film/Fotografie: 
 
Los 0156                              Ausruf: 75 € 
Kartonbilder Portraits, ab 1880, in 
entsprechendem Album mit großer 
Schließe 
61 Fotos, überwiegend aus Aachen und 
Dülken (Fotografennamen). Formate: 
10.5x16,5 oder 6x9,5. (E013) 

 
 
Stereoskopiefotos: 

 
Der Raumbild-Verlag Otto Schönstein ist 
nicht  nur fotogeschichtlich, sondern durch 
seine Verknüpfung mit dem "Dritten Reich" 
auch für die Zeitgeschichte von Interesse. Er 
stellte seit 1932 "hochwertige Raumbilder" 
her, die er als Stereobild-Serien in 
Verbindung mit einem Betrachtungsgerät 
vertrieb. /Von diesen konnte bisher allerdings 

nichts nachgewiesen werden. Seit 1935 in 
Dießen am Ammersee ansässige Firma, die 
bis 1945 aktiv war. Schönstein war seit 1933 
Mitglied der NSDAP und durchlief ein 
Entnazifizierungsverfahren. Seine Restbe-
stände – meist Negative -  befinden sich im 
Deutschen Historischen Museum in Berlin. 
Diese Aufnahmen liefern Einblicke in 
politische und wirtschaftliche Verhältnisse 
während des "Dritten Reiches". Aber auch 
kultur- und siedlungsgeschichtliche Fragen, 
wie die nach Veränderungen in den 
Stadtbildern, in der Landschaft und der 
Siedlungsstruktur der letzten mehr als 70 
Jahre, können diese Aufnahmen 
beantworten. Als Stereobilder bieten sie 
insgesamt den zusätzlichen Vorteil, dass in 
ihnen mehr Information steckt als in den 

"flachen" Fotografien. Hier einige Stereoskop-

Bilder aus Serien. Äußerst rar. Formate: ca. 
13x6. (E028) 

 
Los 0157                              Ausruf: 30 € 
Die Olympischen Spiele 1936 – 15 
Aufnahmen 
Nr. 2, 7, 19, 20, 35, 36, 37, 38, 39, 41, 42, 51, 
53, 55, 56.  

 
 

Los 0158                             Ausruf: 54 € 
Deutsche Gaue - 27 Aufnahmen 
Nr.73, 82, 88, 91, 101, 112, 118, 122, 125, 
126, 132, 133, 148, 156, 157, 166, 169, 172, 
175, 176, 177, 183, 185, 188,190, 194, 198. 

 
 

Los 0159                            Ausruf: 74 € 
Saar-Pfalz – 37 Aufnahmen 
Nr. 2, 3, 4, 5, 7, 8, 9, 12, 14, 21, 23, 25, 26, 
28, 29, 30, 31, 32, 35, 42, 49, 50, 59, 60, 61, 
62, 64, 66, 67, 69, 73, 77, 78, 81, 83, 84, 95, 
98.  

 
 

Los 0160                              Ausruf: 46 €  
Deutsche Plastik unserer Zeit – 23 
Aufnahmen 
Nr.19, 30, 50, 57, 66, 70, 77, 79, 83, 85, 86, 
87, 92, 93, 101, 103, 112, 113, 116, 118, 119, 
120,125. 

 

Los 0161                              Ausruf: 25 € 
Die Soldaten des Führers im Felde – 9 
Aufnahmen 
Nr. 10, 26, 27,33, 61, 64, 68, 80, 84.  

 
--------------------------------- 

Los 0162                             Ausruf: 90 € 
Stereoskopiebilder Erster Weltkrieg – 
10 Aufnahmen 
Bilder aus Frankreich und vom Balkan. Dicker 
Karton. Formate: 17x8. (E028) 

 
 

Los 0163                              Ausruf: 35 € 
Palästina, ca. 1904: 7 farbige 
Stereoskopkartenfotos 
(E025) 

 
 
Los 0164                              Ausruf: 13 € 
Paula Wessely, 1938 
Fotokarte mit PK-Einteilung, nicht gelaufen. 
(1907 - 2000) Sie war österreichische Film- 
und Theaterschauspielerin. Verheiratet mit 
Attila Hörbiger  und Mutter der 
Schauspielerinnen Christiane und Maresa 
Hörbiger und Elisabeth Orth  (E024)  

 
 
 



Firmenrechnungen: 

 
Los 0165                              Ausruf: 12 € 
Berlin, 1925: Ewald-Film 
Knickfalten. Rechter Rand teils gefärbt mit 
kleiner Fehlstelle. Format: 21x28,5. (E004) 

 
 

Los 0166                              Ausruf: 12 € 
Berlin, 1912: Continental Kunstfilm 
GmbH 
Großes Firmenlogo. Knickfalten. Format: 
21x28. (E004) 

 
 

Los 0167                              Ausruf: 12 € 
Berlin, 1924: Deutscher Film 
Zeitungsdienst DZF GmbH 
Firmenlogo. Knickfalten, Fehlstelle linker 
Rand. Format: 21x28.(E004) 

 
 

Los 0168                             Ausruf: 12 € 
Berlin, 1927: Hanewacker & Lorenz 
GmbH, Filmverleih 
Großes Firmenlogo. Knickfalten. Format: 
21x28. (E004) 

 
 

Los 0169                              Ausruf: 25 € 
Frankfurt, 1929: „Kinograph“ – 
Spezialhaus für Kino-Einrichtungen 
Inhaber Karl Kersten. Abb. eines 
Vorführapparates. Knickfalten. 
Abheftlochung. Format: 23x29,5. (E015) 

 
 

Los 0170                             Ausruf: 19 € 
Hamburg, 1906: W. Frankenhäuser, 
photographische Bedarfsartikel 
Existent seit 1896. Abb. zahlreicher 
Segelboote auf der Alster vor 
Hamburgkulisse. Größe Frauenabbildung im 
Jugendstil; Medaillen. Knickfalten. Format: 
22,5x28,5. (E024) 

 
 

Wertpapiere: 

 
Los 0171                              Ausruf: 50 € 
AKI-Aktualitäten-Kino AG, Hamburg, 
1.1951, 100 DM, # 3548 
Gründung 1950 zum Betrieb von 
Lichtspieltheatern. Die Firma besaß große 
Kinos in Frankfurt/M., Köln, Hannover, 
München, Hamburg und Berlin-Zoo. 1954 in 
eine GmbH umgewandelt. Nicht entwertet. 
UNC. Kompletter Kuponbogen. Format: 
29,5x21. (E015) 

 
 
Los 0172                               Ausruf:19 € 
American Cable % Radio Corp., 
Deleware, 27.5.1946, 100 sh., # 
Y45846 
Die Commercial Cable Company  wurde 1883 
gegründet. Zweck des Unternehmens war der 
Kommunikationsverkehr über den Atlantik 
nach Europa. Gegründet wurde das 
Unternehmen von John W. Mackay (1831-
1902, einem Silberminenspekulanten) und J. 
Gordon Bennett (1841-1918, Eigentümer des 
New York Herald). Das Unternehmen legte 
sechs Transatlantik-Telegraphenkabel 
zwischen 1884 and 1923. 1928 fusionierte die 
Commercial Cable Company mit Mackay 
Radio & Telegraph und All America Cables 
zur American Cable & Radio Corporation. 
Hauptaktionär war die International 
Telephone and Telegraph Corporation. Am 1. 
November 1961 wurde die American Cable & 
Radio Corporation voll in die International 
Telephone and Telegraph Corporation (ITT) 
eingegliedert. Lochentwertung. Format: 
30x19. (E015) 

 
 

Los 0173                              Ausruf: 45 € 
Apollo Lichtspieltheater AG, Leipzig, 
2.1922, 1.000 M – 2 Papiere: # 374 + 
1129 
Gegründet am 17.2.1919 als AG Bau für 
Volkskunst, ab 1922 Apollo Lichtspieltheater 
AG (Firmensitz: Bayersche Str. 8). Bau, 
Vermietung, Pacht od. der eigene Betrieb von 
Theatern, Varietés, Lichtspiel- oder 
Restaurationsunternehmungen und die 
Beteiligung an solchen Unternehmen. Die 
Börsennotiz erfolgte im Freiverkehr Leipzig. 
Die Gesellschaft wurde ab April 1939 
aufgelöst. Anfang 1944 stand die Abwicklung 
vor dem Abschluss. 2. Papier ,it Talon. Nicht 
entwertet. VF. Formate: 28x35. (E015) 

 
 
Los 0174                              Ausruf: 30 € 
Bank für Handel und Filmindustrie 
AG, München, 29.3.1923, 1.000 M, # 
20954 Litt. A 
Gründung 1923, Liquidation 1925. Kompletter 
Kuponbogen. VF +. Format: 21x16,5. Nicht 
entwertet. (E025)  

 
 
Los 0175                              Ausruf: 15 € 
Broadcast Industries Corp., Deleware, 
8.8.1968, 100 sh., # J7332 
Lochentwertet. Format: 30,5x20,5. (E015) 



 
 

Los 0176                             Ausruf: 20 € 
Cadillac Theatre Comp., State of 
Michigan, 192x, x sh., # 156 Blankette 
Weißkopfadler vor Stadtkulisse am Meer. 
Kleine Fehlstelle am oberen Rand. Format: 
28x21,5. (E015) 

 
 

Los 0177                             Ausruf: 19 € 
Collins Radio Company, State of 
Iowa, 27.3.1967, 1.000 sh., # NM1095 
Arthur Collins gründete 1933 Collins Radio. 
Collins stellte Radio- und 
Kommunikationsausrüstungen her, zum 
Beispiel für Südpol-Expeditionen unter 
Admiral Richard Byrd, später für die US-
RaumfahrtprogrammeMercury, Gemini und 
Apollo. Im Jahr 1973 schließlich kaufte 
Rockwell International die Firma auf, um sie 
2001 unter dem Namen Rockwell Collins 
wieder auszugliedern. Entwertet. 
Format:30,5x20,5. (E015) 

 
 

Los 0178                              Ausruf: 28 € 
Comp. générale des Cinemas - 
Family-Palaces, Paris, ca. 1920. 100 
ffr., # 22556 
Äußerst dekorative Gestaltung bis hin zum 
Unterdruck. Kapitalumstellungsstempel von 
1966. Rechte Seite sehr ungleichmäßig durch 
Kuponabschnitt. Wellenschnitt. Format: 
21,5x34. (E015) 

 
 

Los 0179                             Ausruf: 20 € 
Comp. universelle Cinémtographique, 
Paris, 10.12.1919, 100 ffr., #5898 
Dekorative Bordüre mit zwei Putten, Marken 
und zwei Erdkugelhälften. Wellenschnitt. 
Kupons komplett anhängend. Format: 
25x21,5. (E015) 

 
 

 
Los 0180                             Ausruf: 35 € 
Consortium International Cinémato-
graphique S.A., Paris, 31.12.1928, 100 
ffr., #15494 
Art Deco Bordüre. Kupons 2-40 anhängend. 
Format: 31x21.  Wellenschnitt. (E015) 

 
 
Los 0181                               Ausruf:19 € 
Corinthian Broadcasting Corp., 
Deleware, 1.000 sh., # NU1877 
Indiana Broadcasting wurde 1957 als 
Korinthischen Broadcasting Corporation 
gegründet und war eines der Flaggschiffe von 
WISH-TV. Sie fusionierten mit Dun & 
Bradstreet im Jahr 1971; gehört heute zur 
großen Wish-TV-Familie. Lochentwertet. 
Format: 30,5x20,5. (E015) 

 
 
Los 0182                              Ausruf: 30 € 
Deutsche Grammophon - AG, Leipzig-
Wahren, 20.3.1935, 100 RM,  #05580 
Englische Steuerstempel. Auflage: 9.000. 
Gründung 1895 als Polyphon-Musikwerke 
AG. 1928 zusammen mit Siemens und der 
AEG Gründung der Klangfilm GmbH. 1904-08 
außerdem Automobilbau (Polymobil). 1937 
Umfirmierung in Grundstücksgesellschaft 
Markgrafenstraße AG. Verschiedene 
Umstempelungen. Nicht entwertet. EF -, 
Knickfalten. Format: 29,5x21. (E015) 

 
 
Los 0183                              Ausruf: 27 € 
The Dream Theater, Coeur d´Alene, 
31.12.1919, 90 sh.,# 28 
Theatergesellschaft, die mit dem Geld das 
Gebäude finanzieren wollte. 1964 brannte 
das Gebäude vollständig ab. Entwertet. Stubs 
mit Steuermarke anhängend. Kleiner Einriss 
an der Knickfalte unten. Format: 27,5x21. 
(E015) 

 
 

Los 0184                              Ausruf: 85 € 
Europa-Film AG, München, 1.1923, 
1.000M, # 12860 
Gründung im Okt. 1923 als Tochterfirma der 
Aktiengesellschaft für Buch und Presse. Mit 
Geldern des Fonds “Zum Schutz der 
Republik” aus der Taufe gehoben durch den 
interparlamentarischen Ausschuss des 
Preußischen Landtages und das 
Reichsinnenministerium, ohne dass diese 
Zusammenhänge zunächst an die 
Öffentlichkeit gelangten. Politisches Ziel war 
die Stärkung des republikanischen 
Bewusstseins im Inneren sowie die 
Selbstdarstellung der jungen Weimarer 
Republik im Ausland. Erster Film war 
folgerichtig ein Dokumentarstreifen zu den 
Jubiläumsfeiern in der Frankfurter 
Paulskirche zum 75. Jahrestag der 



Revolution von 1848 und dem Zusammentritt 
des ersten deutschen Parlaments. Da die 
preußischen und die Reichsbehörden die 
großen Filmfirmen “aufgrund ihres auf 
Kollegialbeschlüsse eingestellten Apparates 
und ihrer privatkapitalistischen Grundlage für 
politische Spielfilme zu schwerfällig” fanden, 
mündete die Zusammenarbeit in einer 
Staatsbeteiligung an der Europa-Film AG. 
Arbeitsschwerpunkt wurde die Rheinland-
Propaganda, mit der die französische 
Besatzung des linken Rheinlandes auch 
publizistisch bekämpft wurde. Um einen Film 
für die propagandistische Auswertung in den 
USA geeigneter zu machen, wurden sogar 
kurzerhand nachgestellte Vergewaltig-
ungsszenen eingefügt. Als 1925 finanzielle 
Schwierigkeiten auftraten, verweigerte die 
Regierung eine weitere Unterstützung, da 
man inzwischen ein Abkommen über die 
inhaltliche Kontrolle der Filmberichterstattung 
für effizienter hielt, wie es dann im Sommer 
1925 mit der UFA auch abgeschlossen 
wurde. Die Europa-Film-AG ging 
anschließend ebenfalls im Konzern der 1917 
gegründeten Universum-Film AG auf. Nicht 
entwertet; VF +; kompletter Kuponbogen. 
Format: 21,5x33,5. (E015) 

 
 
Los 0185                              Ausruf: 15 € 
Fletcher Smith Studios Inc., New 
York, 14.5.1959, 500 sh., # NU129 
Die Fletcher Smith Studios wurden 1945 in 
New York gegründet. Sie gehörten bereits ab 
1946 u.a. zu den Pionieren der animierten 
Zeichentrickfilme und Cartoons mit einer 
Kampagne mit "sprechenden Pferden", als 
Werbung für eine Pferderennbahn. Bei 
Fletcher-Smith entstanden auch so bekannte 
Produktionen wie: Die Drei Musketiere, 1955; 
Treasure Island, 1955 oder der berühmte 
Kämpfer IVANHOE 1956. Aber auch 
Dokumentationen wie z.B. über die 
Everglades entstanden bei Fletcher in deren 
Studio in Fort Lauderdale, Florida. Die Aktien 
tragen die Originalunterschrift des 
Firmengründers und Hauptaktionärs Fletcher 
Smith. Lochentwertet. Format: 30x19,5. 
(E015) 

 
 

Los 0186                              Ausruf: 22 € 

Hercules Films S.A., Madrid, 
13.2.1942, 500 Peseten, # 4722 
Kupons 3-20 anhängend. Format: 31,5x19. 
Wellenschnitt. (E015) 

 
 

Los 0187                              Ausruf: 19 € 
International Video Corporation IVC, 
Deleware, 1.000 sh., # NYU1625 
Internationale Video Corporation oder IVC 
war ein kalifornisches Unternehmen, das in 
den 70er und 80erJahren mehrere Modelle 
von Videorekordern vor allem  für den 
industriellen und professionellen Einsatz 
hergestellt. Lochentwertet. Format: 
30,5x20,5. (E015) 

 
 

Los 0188                              Ausruf: 19 € 
KINAX S.A., Monreuil-sous-Bois, 
1.12.1949, 2.500 ffr., # 55392 
Kleinformatig mit Fotoapparat im Unterdruck. 
Kupons komplett anhängend. Format: 
27x13,5. (E015) 

 
 

Los 0189                              Ausruf: 19 € 
Kolster Radio Corporation, Deleware, 
31.12.1928, 50 sh., # NYO9536 
Die Kolster Radio Corporation wurde 1926 als 
Zusammenschluss mehrerer Wireless-
Unternehmen gebildet. Das Unternehmen 
ging aus dem Geschäft im Jahr 1931 
Aufgrund der Depression 1931 musste die 
Gesellschaft schließen. . Alle 
Vermögenswerte wurden für $ 3 Mio. an die 
ITT verkauft und eine neue Firma namens 
Kolster Radio Inc. gegründet. Knickfalten, 
nicht entwertet. Format:29,5x19,5. (E015) 

 

Los 0190                               Ausruf:30 € 
Loew´s (Boston) Theatres, Boston -2 
Papiere: 21.7.1921, 10 sh., # 477 + 
29.1.1970, 100 sh., # C 356883 
Loew’s, Incorporated (Loew’s, Inc., auch: 
Loews Theatres ) war der Name einer großen 
US-amerikanischenKinokette, die 1904 von 
Marcus Loew gegründet wurde. Unter 
eigenem Namen bestand das Unternehmen 
bis zum Zusammenschluss mit der Firma 
AMC Entertainment im Jahre 2006. 
Lochentwertungen. (E015) 

 
 

Los 0191                              Ausruf: 45 € 
Münchener Lichtspielkunst AG, 
München, 3.2.1923, 1000 Mark, 
umgestempelt auf 20 RM, # 64504 
Auflage: 45.000. Gegründet 1919, 
Herstellung von Filmen und Lichtbildern, 
Filmverleih. Eigene Lichtspieltheater in vielen 
deutschen Städten, Beteiligungen an 
ausländischen Unternehmen dieser Art.  Ein 
wichtiger deutscher Filmwert. Ohne 
Entwertung. Doppelblatt; Kupons 10-13 
liegen bei. EF/VF. Format: 25x37.  
(E015) 

 
 

Los ß192                            Ausruf: 20 € 
N.V. Maat. Voor Radiodistributie, 
Brügge, 10.6.1950, 1.000 bfr., # 936 
Seit 1924 gibt es im belgisch-
niederländischen Raum zahlreiche 
“Radiodistributionen”. Gegründet am 23. 
11.1934. Kompletter Kuponbogen. Format: 
21,5x32. (E015) 

 



Los 0193                              Ausruf: 29 € 
Omnium Francais du Film; Paris, 
1.5.1928, 100 ffr., # 3849 
Kompletter Kuponbogen anhängend. 
Klassische Art Deco-Bordüre. Wellenschnitt. 
Format: 24x34. (E015) 

 
 

Los 0194                              Ausruf: 30 € 
Polyphone-Holding AG, Basel, 
20.3.1930, 100 sfr., # 7284 Kat. A 
Auslandstochter der Berliner Polyphon-Werke 
(gemeinsame Gründung von Siemens und 
der AEG zur Bündelung der Interessen im 
Schallplattengeschäft). 1938 umfirmiert in 
Polydor-Holding AG. Nicht entwertet. Format: 
30x21. Kleiner Fleck rechts oben. (E015) 

 
 

Los 0195                              Ausruf: 22 € 
Soc. anonyme Bèlge Union 
Cinématographique, Brüssel, 
24.1.1920, 100 bfr., # 3956 
Hochdeko in Jugendstil mit vier Weltkugeln 
in den Ecken. Unternehmenszweck war der 
Betrieb von Filmtheatern und der Vertrieb von 
Kinofilmen in Belgien. Kupons 2-30 
anhängend. Format: 24x36. (E015) 

 
 
Los 0196                              Ausruf: 16€ 
Soc. Continental Photomaton S.A., 
Paris, ca. 1929, 500 ffr., # 41153 
Kompletter Kuponbogen anhängend. Format: 
27x18. (E015) 

 
 

Los 0197                              Ausruf: 26 € 
Soc. d´Expansion Cinématogra-
phique, Paris, 8.9.1928, 100 ffr., # 
6554 
Relativ schlichte Gestaltung mit Firmenlogo in 
der Bordüre und im Unterdruck. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. Wellenschnitt. 
Format: 31,5x21,5. (E015) 

 
 
Los 0198                              Ausruf: 25 € 
Soc. francaise Cinématographique La 
Suisse Cinéma S.A., Paris, 19.3.1919, 
100 ffr., # 11783 
Wellenschnitt, hübsche Bordüre. Kupons 1-24 
komplett anhängend. Format: 32x23. (E015) 

 
 

Los 0199                              Ausruf: 39 € 
Soc. francaise de Cinématografique 
et de Photographie Films en Couleurs 
Keller-Dorain, Paris, 15.9.1928, 1/10 
Inhaberanteil, # 464 + 11885 
Firmenlogo in der Bordüre. # 464 mit 
komplettem Bogen, # 11885 mit Kupons 2-28 
anhängend. Format: 27x19. (E015) 

 


